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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Silke Seif (CDU) vom 06.05.20 
 

und Antwort des Senats 

Betr.: Mittagsverpflegung in Hamburger Kitas während der Corona-Pandemie 

Einleitung für die Fragen: 
Die Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration (BASFI) informierte 
in ihrer Pressemitteilung vom 4. Mai 2020 darüber, dass spätestens ab dem 
15. Mai 2020 eine Mittagessenverpflegung in allen Kitas bereitstehen werde. 
So kann für Kinder, die nicht betreut werden, in der jeweiligen Kita eine Mahl
zeit abgeholt werden. Wer das Angebot nutzen möchte, meldet sich dafür in 
der Kita an, in der üblicherweise die Betreuung stattfindet. Anscheinend gibt 
die Sozialbehörde den Kita-Trägern jedoch keinen konkreten Umsetzungsplan 
beziehungsweise Leitfaden an die Hand. So heißt es in der Pressemitteilung 
der BASFI: „Alle Einrichtungen organisieren die Ausgabe und Verteilung indi
viduell, um die Hygienebestimmungen entsprechend der jeweiligen räumli
chen Gegebenheiten einzuhalten.“ (https://www.hamburg.de/pressearchiv-
fhh/13894696/2020-05-04-basfi-corona-mittagesssen-kita/). Zumal Kita-Lei
tungen davon berichten, sie fühlten sich bei der Umsetzung des Mittagessen
angebots allein gelassen und müssten dies ohne Unterstützung der Sozialbe
hörde nun bis zum 15. Mai 2020 organisieren. 
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Einleitung für die Antworten: 
Die für die Kindertagesbetreuung zuständige Behörde beabsichtigt mit der Sicherstel
lung eines Angebots einer Mittagessenausgabe, dass möglichst alle Kinder, die gegen
wärtig nicht in der Notbetreuung sind, ein Mittagessen erhalten. Damit sollen vor allem 
auch jene Kinder versorgt werden, deren Eltern ein geringes Einkommen haben. Die 
Finanzierung des Mittagsessens ist über das Kita-Gutschein-System sichergestellt. 
Die Sicherstellung eines Mittagsessens auch für die Kinder, die zurzeit nicht an der 
erweiterten Notbetreuung teilnehmen können, ist Teil eines entsprechenden Beschlus
ses der Kita-Vertragskommission vom 23. April 2020, in dem die Rahmenbedingungen 
für die weitere Finanzierung der Kitas bis zur Rückkehr zum Regelbetrieb geregelt wur
den. Die Kita-Träger wurden zuletzt am 5. Mai 2020 umfassend schriftlich von der  
zuständigen Behörde ergänzend zur Pressekonferenz vom 4. Mai 2020 informiert.  
Da die Gegebenheiten der Kitas sehr unterschiedlich sind, wurden die Kita-Träger dazu 
aufgefordert, eine Notbetreuungskonzeption anzufertigen und spätestens bis zum  
15. Mai 2020 bei der für die Kindertagesbetreuung zuständigen Behörde einzureichen. 
Diese hat zur Unterstützung der Kitas zusammen mit den Vertragspartnern des Lan
desrahmenvertrages „Kinderbetreuung in Tageseinrichtungen“ dafür eine Gliederungs
vorlage entwickelt. 
In der Notbetreuungskonzeption sollen auch Aussagen darüber getroffen werden, wie 
an den jeweiligen Standorten die Kommunikations- und Bestellwege mit den Eltern, die 
Zubereitungs- und Ausgabeform sowie die Bereitstellung (Abholung, Lieferung oder 
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ähnlich) organisiert werden. Bei der Umsetzung durch die Kita soll darauf geachtet wer
den, dass die Anforderungen aus dem Infektionsschutzgesetz und den weiter geltenden 
Vorgaben aus den Kontaktbeschränkungen und Standards der Lebensmittelhygiene 
Beachtung finden. 
Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Frage wie folgt: 

Frage 1: Wann und in welcher Form wurden die Kita-Träger von der zuständi
gen Behörde über das Vorhaben informiert, spätestens ab dem  
15. Mai 2020 eine Mittagessenverpflegung in allen Kitas zur Abho
lung bereitzustellen?  

Frage 2: Wer setzt das Angebot der Mittagessenverpflegung wie um?  

Frage 3: Gibt es hierzu Vorgaben von der zuständigen Behörde?   
Wenn ja, was beinhalten diese Vorgaben? 

Frage 4: Wer ist an der Bereitstellung des Mittagessenangebotes beteiligt? 

Frage 5: Müssen die Kita-Träger und Leitungen ein eigenes Konzept zur  
Umsetzung entwickeln? 

Antwort zu Fragen 1 bis 5: 
Siehe Vorbemerkung. 

Frage 6: Wenn ja, steht die zuständige Behörde bei Rückfragen beziehungs
weise unterstützend zur Seite? 

Frage 7: In welcher Form steht sie unterstützend beziehungsweise beratend 
zur Seite? 

Antwort zu Fragen 6 und 7: 
Die für Kindertagesbetreuung zuständige Behörde steht allen Akteuren der Kinderta
gesbetreuung täglich sowohl telefonisch in der Zeit von 7 bis 17 Uhr als auch über ein 
„CoronaPostfach“ (coronaviruskita@basfi.hamburg.de) per E-Mail für Rückfragen zur 
Verfügung. Ergänzend sind den Kita-Trägern in dem Schreiben vom 5. Mai 2020 die 
Kontaktdaten der Ansprechpersonen aus der Kita-Trägerberatung übermittelt worden. 
Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 8: Von wem wird das Essen wo zubereitet? Wer liefert das Essen wann 
an? 

Frage 9: Wie wird das Essen warmgehalten? 

Frage 10: Von wem und in was für Behältern wird das Essen abgefüllt und ver
teilt? 

Antwort zu Fragen 8, 9 und 10: 
Siehe Vorbemerkung. 
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